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DerGesundheitszustandder WienerBevölkerung.
Das Gesundheitsamt der Stadt Wien teilt mit ,dass imheurigen

Februar348AnzeigenüberScharlacherkrankungenund381AnzeigenüberDiph¬
therieerkrankungen erstattet worden sind .Da im heurigen Jänner an dasGe¬
sundheitsamt 10h Scharlachmeldungenund 398 Diphtheriemeldungenerstattet
wordenwaren ,ist imBerichtsmonategegenüberJännerdie ZahlderAnzeigen
überScharlacherkrankungenum56 ,dieZahlderAnzeigenüberDiphtherieer¬
krankungen um17zurückgegangen .

EinstädtischerEhrenpreisfür die"Kunstgemeinschaft"
Die"Kunstgemeinschaft",VereinigungbildenderKünstlerOester-¬

reichs ,veranstaltet von Ende Märzbis Mitte April im Glaspalast imBurggar¬
teneineFrühjahrsausstellung .DerGemeinderatsausschussfür Finanzwesenhat
in seiner letzten Sitzungbeschlossen ,für diese Ausstellungder"Kunstgemein¬
schaft "einenEhrenpreisvon500Schillingzuwidmen.

EinSchulgebäudewirdzueinemWohnhausumgebaut.
Der Gemeinderatsausschuss für Wohnungswesenhat in seiner letz¬

tenSitzungbeschlossen,dasSchulgebäudeinderCanisiusgasseaufdemAlser¬
grund ,das zuletzt als Lehrlingsheim verwendet wordenwar ,zu einemWohnhaus
umzugestalten.DurchdenUmbaudesGebäudessollen15Wohnungengeschaffen
werden ,von denen3 aus Zimmerund Küche,2aus Zimmer ,Kabinett und Kücheund
10aus2ZimmernundKüchebestehenwerden.FürjedeWohnungist einVorraum
vorgesehen ;die Küchenwerdenmit Gasherdenausgestattet .DieKostenderUmge-¬
staltungunddernotwendigenInstandsetzungenbetragenrund80. 000Schilling.

StipendienderAkademiefürinternationalesRechtimHaag.
Nach einer Mitteilung des Präsidenten des Kuratoriums derAka¬demiefürinternationalesRechtimHaagstehendieserAkademiefürihrevom

3 .Juli bis 29 . Augustzu gewärtigendenVortragsreihen zehn Stipendien imBe¬
trage von je 360 holländischen Gulden zur Verfügung .Diese Stipendien können
an Bewerberverliehen werden ,die Aufsätze,Artikel in Zeitschriften oderBü¬
cher über ein Themades internationalen Rechtes verfasst haben .Derartige Be¬
werbungensind unter Angabedes Vor - undZunamens ,des Standes,derAnschrift ,
der Staatszugehörigkeit ,des Ortes undDatumsder GeburtundderLeistungen ,
auf welchedie Bewerbunggestützt werdenkann,unmittelbaran denPräsidentendes Kuratoriums der Akademie ( AuPresident du Curatorium de ' Academiede
droit international,13 rue Soufflot ,Paris )zu richten .NachMöglichkeitist
ein Exemplar der wissenschaftlichen Arbeiten des Bewerbers anzuschliessen .
Jede Bewerbungmussvon einemProfessor des internationalen Rechtesempfeh¬
lend einbegleitet sein .Dadie Gesuchsbeilagennicht rückgestellt werden ,sol - ¬
len Universitätsdiplome oder andere beizuschliessende Dokumentein gehörig
beglaubigter Abschrift beigebrachtwerden .Die Bewerbungenmüssenspätestens
am31 .Märzbeim Präsidenten des Kuratoriums eingelangt sein .DasKuratorium
wird seine Entscheidungen den Interessenten spätestens bis 31 . Maibekannt - ¬
geben .NachdemReglementkann alljährlich auf jedes Landnur einStipendiumentfallen .Die Stipendien gelangen beim Schätzmeister der Akademie nach An¬

kunft der Berechtigten im Haagzur Auszahlung .Es kann jedoch aufErsuchen
ein Vorschussbis zur Hälfte des Betrages vorher flüssig gemachtwerden,umdie Kostender Reiseunddes ersten AufenthaltesimHaagzu decken .Diese
Vorschussgesuchesind zu richten an : AuTresorier de ' Academiededroit
international ,Palais de la Paixa la Haye .DerStipendenbetrag ,dessenAus¬
mass,wie schon erwähnt,360 holländische Gulden beträgt ,ist bestimmt,die
Kosten der Hin - undRückfahrt und des Aufenthaltes im HaagwährendderDauer
der Vorträge sicherzustellen .Die Stipendisten müssensich verpflichten,min¬
destenswährendeinesganzenMonatesdemUnterrichtanderAkademiemitFleiss zufolgen .
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